
Bewegung befreit und tut gut
Es ist noch kalt an diesem schönen
Morgen. Die ersten Sonnenstrahlen su-
chen ihren Weg an der Rigi vorbei
durch die Baumwipfel. Die Luft ist klar
und rein. Es ist herrlich durch den Wald
zu walken. Belohnt durch eine fantasti-
sche Aussicht über den See, auf die Ri-
gi, die entfernten Bergketten und den
Pilatus, geniesse ich diese Momente je-
weils sehr.
Bewegung befreit und tut gut - vor al-
lem in der Natur. Kinder zum Beispiel
haben einen ausgesprochenen Bewe-
gungsdrang. Lassen wir ihnen Raum
und Zeit dafür, sei es in der Natur oder
beim Sport. Austoben, Dampf ablassen,
körperliche Grenzen spüren und erfah-
ren, Gleichgewichtsgefühl und Selbstsi-
cherheit erhalten - dies alles hilft den
Alltag zu bewältigen und gibt den nöti-
gen Ausgleich. 
Als Mutter zweier schulpflichtiger Kin-
der und in meinen Turnstunden erlebe
ich immer wieder, wie unermüdlich die
Kinder mitmachen. 80 Kinder vom Kin-
dergarten bis zur 6. Klasse turnen im
Kinderturnen (KITU) und Fit &
Plausch äusserst motiviert mit. Wir Lei-
ter freuen uns stets von Neuem über
dieses rege Interesse. 
Besonders der Wald lädt ein entdeckt zu
werden. Spazieren, Wandern, Walken,
Joggen, Reiten, Biken, Grillieren, Ge-
niessen, Verweilen, Entspannen sind
nur einige Möglichkeiten, welche sich
bieten. Ob in Gruppen, zu zweit oder
alleine, der Frühling ist da, nehmen Sie
sich Zeit für Waldspaziergänge und las-
sen Sie sich von der Natur inspirieren.
Die Kinder machen es uns vor - probie-
ren Sie es auch einmal. Bestimmt ent-
decken Sie einen besonderen Lieblings-
platz, welcher Ihnen Kraft, Mut und En-
ergie schenkt.

Erholung pur zum Nulltarif - probieren
Sie es!

Irene Lombriser
Jugend + Sport Leiterin                
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Baubewilligung 
(BH=Bauherrschaft; BO=Bauobjekt)

BH: Theresa Dünner, Anton Bründler,
Guggenbühl
BO: Einbau WC im Dachgeschoss, im
Gebäude Nr. 25
Lage: Guggenbühl

BH: Monika Müller-Nötzli, Vicolo dei
Lironi 11, 6833 Vacallo
BO: Neubau Carport und Garage auf
Grundstück Nr. 11, sowie Einbau einer
neuen Zentralheizung, im Wohnhaus Nr.
69, auf Grundstück Nr. 11
Lage: Dorfstrasse 4

BH: Einwohnergemeinde Udligenswil
BO: Neubau (Ersatzbau) Trinkwasserre-
servoir mit Leitungsanlagen, auf Grund-
stück Nr. 952, Sonnmatt (und weitere für
Leitungsanlagen)
Lage: Sonnmatt

Wahlen
1. Am 20. April 2008 finden die Neu-
wahlen statt für die Amtsdauer 2008 –
2012. 
Gewählt werden:
Fünf Mitglieder des Gemeinderates so-
wie der Ämter des Gemeindepräsiden-
ten, des Gemeindeammanns und der So-
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zialvorsteherin.
Vier frei wählbare Mitglieder der Bil-
dungskommission (nebst dem Schulver-
walterIn, welche(r) von Amtes wegen
Mitglied dieser Kommission ist).
Das amtliche Wahlmaterial ist den
Stimmberechtigten zugestellt worden.
Von privater Seite herausgegebene Kan-
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didatenlisten müssen in der Farbe, For-
mat und Papierqualität mit den amtli-
chen Listen übereinstimmen. Diese An-
gaben lauten wie folgt: 
Für Gemeinderatswahlen: Format A5,
Fischer Papier 602375, Farbe blau, 80
g/m2, Kaskad.
Für Bildungskommissionswahlen: For-
mat A5, Fischer Papier grün, 80 g/m2,
Nr. 602365 Kaskad.
Wenn diese Anforderungen nicht erfüllt
werden, sind die nicht amtlichen Kandi-
datenlisten ungültig. Die Urne ist im
Foyer am Abstimmungssonntag von
10.30 bis 11.30 Uhr aufgestellt.

2. In stiller Wahl wurden als Mitglieder
und Präsident der Rechnungskommission
für die Amtsdauer 2008 - 2012 gewählt:
Als Mitglieder:
Werner Fanger, 1960, Brunnmatt 7
(CVP; bisher)
Christoph Gisler, 1968, Schönaumatt 14
(CVP; bisher);
Claudia Käch, lic. oec. publ., 1962,
Oberguggenbühl 7 (FDP; bisher)
Als Präsident:
Werner Fanger, 1960, Brunnmatt 7
(CVP; bisher)
Herzliche Gratulation an die Gewählten
und besten Dank für die Übernahme der
Verantwortung.

Ein- und Austritte beim 
Gemeindedienst
Eintritte:
Manuel Duss, Neustadtstrasse 7, 6003
Luzern, als Jugendarbeiter, mit Arbeits-
beginn per 1. April 2008 (50 % Pensum).
Florin Scherer, Meierskappelstrasse 4,
für die Mitarbeit beim Unterhalt des Vi-
ta Parcours. Die Stelle ist bereits ange-
treten worden.
Wir gratulieren den Gewählten und wün-
schen ihnen viel Erfolg und Erfüllung in
den übernommenen Tätigkeiten.
Austritt:
Sibylle Lechmann, Allmendstrasse 13,
als Bibliothekarin. Die Kündigung er-
folgt auf den 31. Juli 2008. Sybille Lech-
mann hat diese Tätigkeit seit Sommer
1999 ausgeführt. Sie hat ihre Aufgabe
bestens erfüllt, wofür der Gemeinderat
herzlich dankt.

Ausschreibung zur freien Bewerbung
Die nebenamtliche Stelle als Bibliothe-
karIn wird hiermit zur freien Bewerbung
ausgeschrieben. Das Pensum beträgt 
18 %. Der Aufgabenbereich beinhaltet die
gesamte Bibliothek (inkl. Schulbiblio-
thek). BewerberInnen haben den Grund-
kurs für BibliothekarInnen zu besuchen,
sofern dieser nicht bereits absolviert
wurde. Nähere Auskunft über die Stelle
erteilen gerne die bisherige Stelleninha-
berin, Sybille Lechmann (Tel. 041 371
08 62) oder Walter Mattmann, Schulver-
walter (Tel. 041 370 59 00). Schriftliche
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Bewerbungen sind an die Gemeinde-
kanzlei Udligenswil einzureichen.

Kontakte mit dem Kirchenrat
und dem Vorstand des Gewer-
bevereins
Der Gemeinderat pflegt regelmässig mit
anderen Behörden und Institutionen
Kontakte. Im Januar und Februar dieses
Jahres fand ein Treffen mit dem Kir-
chenrat sowie eine Zusammenkunft mit
dem Vorstand des Gewerbevereins statt.
Es geht dabei darum die gegenseitigen
Anliegen und Befindlichkeiten kennen-
zulernen, den Gedankenaustausch zu
pflegen, die Meinungen zu erfahren und
wenn nötig bei Projekten Synergien zu
sammeln.

Bürgerrecht
An Gabriella und Michael Eichmann-
Borner sowie deren Kinder Christian
und Juliette, Lowmattweg 6, wurde auf
Gesuch hin das Bürgerrecht der Gemein-
de Udligenswil erteilt.

Kantonales Radroutenkonzept
Das Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsde-
partement des Kantons Luzern hat eine
Überprüfung des kantonalen Radrouten-
konzeptes, welches aus dem Jahre 1994
herrührt, durchgeführt. Der Gemeinderat
hat den Antrag für die Erstellung von
Radweganlagen entlang der Meierskap-
pelstrasse (in erster Priorität und Phase
ab Schützenmatt bis Abzweigung Mich-
aelskreuzstrasse) und der Küssnachter-
strasse (ab Kreuzung Küssnachterstras-
se/Luzernerstrasse bis Gemeindegrenze,
Haltikon) gestellt. Für beide Projekte lag
die Begründung in der Zunahme des
Strassenverkehrs vor. Ferner wird die
Meierskappelstrasse stark mit Postautos
frequentiert. Mit Radweganlagen kann
die Verkehrssicherheit erhöht werden.

Gesuch um Aufklassierung der
Küssnachterstrasse
Bei der kantonalen Dienststelle Verkehr
und Infrastruktur hat der Gemeinderat
das Gesuch für die Aufnahme der Küss-
nachterstrasse (ab Kreuzung Umfah-
rungsstrasse/Luzernerstrasse) bis zur
Kantonsgrenze (Haltikon) in die Katego-
rie der Kantonsstrassen eingereicht.
Gleichzeitig wurde die Ausführung des
Kreisels bei der Kreuzung Luzerner-
strasse/Küssnachterstrasse erneut gefor-
dert. Der Antrag wurde mit folgenden
Kriterien begründet:
� Stark zugenommener Verkehr, der mit
dem Rontalzubringer noch erhöht wird;
� Überregionaler Verkehr und regionale
Hauptverbindung zwischen Küssnacht
bzw. angrenzendes Schwyzer Gebiet
und dem Rontal sowie der angrenzenden
Luzerner Agglomeration;
� Bevorstehende Buslinie Küssnacht -
Längenbold (Root).
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EDV-Netz und Server Gemein-
deverwaltung
Für die Bereitstellung der nötigen Infra-
struktur musste auf der Gemeindever-
waltung der EDV-Server und das ge-
samte Netzwerk erneuert werden. Die
Arbeiten sind von der Hamatro-Infor-
matik GmbH, Gersau, im Februar aus-
geführt worden. Damit ist unter ande-
rem auch wieder die Wartung der Anla-
ge gewährleistet. Der Ersatz war unum-
gänglich.

Totalrevisionen des Kanalisa-
tionsreglementes und des Was-
serversorgungsreglementes
Die Totalrevisionen des Kanalisationsreg-
lementes (neu unter dem Namen Sied-
lungsentwässerungsreglement) sowie
des Reglementes über die Abgabe von
Wasser aus der Wasserversorgungsanla-
ge der Einwohnergemeinde Udligenswil
(Wasserreglement) müssen unumgäng-
lich an die Hand genommen werden. Die
heutigen Reglemente stammen aus dem
Jahre 1969 und sind seither Teilrevisio-
nen unterzogen worden (letztmals grös-
sere Revisionen 1984). Beim Abwasser
ist die Revision aufgrund des übergeord-
neten kantonalen und eidgenössischen
Rechtes zwingend.
Das Gemeindeammannamt hat die Pro-
jektmanagements ausgearbeitet und der
Gemeinderat die Aufträge für die Regle-
mentsüberarbeitungen an Emch+Berger
WSB AG, Emmenbrücke, erteilt. Die
Stimmberechtigten werden an einer
kommenden Gemeindeversammlung
über die beabsichtigten Reglementsrevi-
sionen informiert und darüber zu be-
schliessen haben. Der Zeitpunkt für die
Überarbeitung dieser Reglemente ist
ideal, da mit der neuen Ortsplanung
2007 eine weitere "Bauetappe" ausgelöst
wird.

Anschaffungen für den 
Aufbahrungsraum
Durch den Umbau und die Erweiterung
des Pfarreisaales wird der Aufbah-
rungsraum verlegt. Die Neuanschaf-
fung eines Katafalks für die Aufbah-
rung der Leichen ist unumgänglich. Der
Gemeinderat hat einen neuen Katafalk
mit einem Baldachin und Kreuz sowie
einen Scherenhubwagen (für Transport
des Sarges) von der Scheidegger Fried-
hofbedarf AG, Neuenkirch, angekauft.
Die Kosten belaufen sich auf rund CHF
25'700.- zuzügl. bauliche Massnahmen
(soweit diese nicht von der Kirchge-
meinde getragen und von der Ein-
wohnergemeinde mit dem Mietzins ab-
gedeckt werden).

Unveränderte Elternbeiträge
an die Musikschule
Der Gemeinderat hat jährlich die Eltern-
beiträge für den Besuch der Musikschu-
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ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

GEBURT
19.01.2008 Burzynski Finley Quentin,
Sohn der Burzynski Monika Maria und
des Bauco Patrick Sandro, Kirchrain-
strasse 4.

Wir heissen den neuen Erdenbürger
herzlich willkommen. Der Mutter und
dem Kind wünschen wir gute Gesund-
heit und der Familie Wohlergehen.

EHE
Weber Ulrich, von Egg ZH, und Soland
Marianne, von Reinach AG und Kriens
LU, Chriesimatt 10
Wir entbieten dem neuen Paar die 

le durch SchülerInnen festzulegen. Da-
mit sollen rund 50 % der direkten Auf-
wendungen zusammen mit dem Kan-
tonsbeitrag abgedeckt werden. Der Ge-
meinderat hat beschlossen, für das
Schuljahr 2008/09 die Elternbeiträge un-
verändert zu belassen und nicht zu er-
höhen.

Prämienverbilligung Kranken-
kasse 2008
In den Pressemitteilungen Januar 2008
haben wir über die Prämienverbilligung
der Krankenkasse orientiert. Die ordent-
liche Anmeldefrist läuft am 30. April
2008 ab. Gesuche, welche nach diesem
Termin eingereicht werden, erhalten die
Prämienverbilligung nur noch ab dem 1.
Tag des darauf folgenden Monates, so-
fern die Voraussetzungen für einen An-
spruch der Prämienverbilligung erfüllt
werden.

Igel und Strassen
Alljährlich verlieren Tausende von Igeln
auf den Strassen ihr Leben. Um Nahrung
zu suchen oder einen Geschlechtspartner
zu finden, müssen die Igel mehrmals pro
Nacht eine Strasse überqueren. Ihre ein-
zige Überlebenschance sind Autofahrer,
die in Siedlungen und Siedlungsnähe so-
wie in reich strukturierten Gebieten
nicht zu schnell fahren, damit die Tiere
rechtzeitig ausweichen können.

Statistisches Jahrbuch des
Kantons Luzern 2008
Das Statistische Jahrbuch des Kantons
Luzern 2008 ist erschienen. Auf vielen
hundert Seiten zeichnet es ein genaues
Bild der sozialen und wirtschaftlichen
Wirklichkeit im Kanton und in den Ge-
meinden. Eine Fülle von Grafiken, Kar-
ten, Tabellen, Fotos sowie einfach lesba-
re Kommentare und hilfreiche Erläute-
rungen machen das Buch zu einem an-
schaulichen und faszinierenden Werk für
alle LeserInnen. Das Statistische Jahr-
buch ist zu bestellen bei: LUSTAT Statis-
tik Luzern, Burgerstrasse 22, 6002 Lu-
zern (Tel. 041 228 56 35; Fax 041 210
77 32; E-Mail info@lustat.ch).

Korrigenda
In den Pressemitteilungen Februar 2008
haben wir unter dem Titel "Interessen-
konflikt: Natur, Landschaft, Tierhal-
tung" ausgeführt, dass in Natur- und
Landschaftsschutzgebieten die Hunde
nicht frei laufen gelassen werden sollten.
Hier handelt es sich um eine zwingende
Bestimmung, so dass die Hunde in die-
sen Gebieten nicht frei laufen gelassen
werden dürfen. Wir bitten um Entschul-
digung.

HANDÄNDERUNGEN
(von = bisheriger Eigentümer; an = neuer Ei-
gentümer; GB = Grundstück)
von: Bernhard Müller, Baarerstrasse

147, 6300 Zug
an:Carola und Gerhard Schmidt-Zieg-
ler, Sonnheimstrasse 2, Udligenswil 
GB: 757, Sonnheimstrasse 2

von: Einwohnergemeinde Udligenswil
an:Monica und Peter Unternährer-
Gloor, Angelmatte 5, 6043 Adligenswil
GB: 517, Gfäz

von: Paul Schorno, Kirchrainstrasse 13,
Udligenswil 
an: Verena Schorno-Affentranger, Kirch-
rainstrasse 13, Udligenswil  
GB: 2020 und 50026, Kirchrainstrasse

von: Röm.-kath. Sigristenpfrundstiftung
Udligenswil
an: Einwohnergemeinde Udligenswil 
GB: 1400 m2 von Grundstück Nr. 50 an
Nr. 423

von: Grethe und Peter Rudin-Lumholdt,
Talstrasse 31, Küssnacht  
an:Michaela und Sandro Schwitter-Kra-
mis, Volloch 9, Udligenswil   
GB: 810, Volloch 9

von: Brigitte und Oliver Manetsch-
Krummenacher, Unterlowmatt 10, Udli-
genswil 
an:Marc Pelzer, Sonnenweg 15, 6340
Baar
GB: 490, Unterlowmatt 10 

von: Bebau AG, Artherstrasse 44, 6405
Immensee 
an: Sieglinde Schwarz-Schneider, Un-
terdorfstrasse 1, Udligenswil 
GB: 50171, Quli

von: Sieglinde Schwarz-Schneider, Un-
terdorfstrasse 1, Udligenswil 
an: Bebau AG, Artherstrasse 44, 6405
Immensee
GB: 50180, Quli 

besten Glückwünsche auf dem ge-
meinsamen Lebensweg.

GRATULATIONEN 
(soweit die Publikation nicht abgelehnt wurde)

04.04.1938
Del-Fatti-Steimann Ruth
Gfäz 27
70. Geburtstag

06.04.1931
Stirnimann Magnus 
Luzernerstrasse 1
77. Geburtstag

15.04.1922
Römer Willi
Unterdorfstrasse 1
86. Geburtstag

15.04.1925
Lang Alois
Alters- und Pflegeheim Sunnehof, 
6405 Immensee
83. Geburtstag

20.04.1938
Sutter Ernst 
Weidhofstrasse 20
70. Geburtstag

20.04.1938
Wyss-Imfeld Elisabeth 
Lowmattweg 4
70. Geburtstag

24.04.1932
Lang Josef 
Haglihof
76. Geburtstag

29.04.1920
Huwiler-Renggli Josefine 
Haasenmatt 7
88. Geburtstag 

29.04.1938
Müller Markus
Sonnmatt 18B
70. Geburtstag

30.04.1927
Matter Josef
Schützenmatt 13
81. Geburtstag

Den Jubilarinnen und Jubilaren wün-
schen wir gute Gesundheit, Glück und
Gottes Segen.

Zu vermieten in UDLIGENSWIL
Wohnungen am Bächli

2 1/2-Zimmerwohnung 
an ruhiger, sonniger Lage, 

im Dorfzentrum, 
2 Minuten von Postautohaltestelle

Miete CHF 850.-, 
Nebenkosten CHF 150.-

Weitere Auskunft: Gemeindekanzlei
041 371 13 13 während der ordentli-

chen Büroöffnungszeiten.



Steuererklärungen

Ausfüllen von Steuererklärungen und kaufmännische

Dienstleistungen durch kompetenten Fachmann

Sepp Stalder

Grossmattweg 1

6044 Udligenswil

Telefon 041 371 16 28

j.stalder@solnet.ch

• Elektro-Anlagen • Verkauf und Reparaturen
• Telefon-Installationen von Elektro-Geräten
• ISDN/ADSL

Schlössligasse 4 Sonnenheim 18
6044 Udligenswil 6344 Meierskappel
Tel. 041-371 15 55 Fax 041-790 22 76 Tel. 041-790 10 76

Marlis Kirchhofer-Albisser
Unterdorfstrasse 2
6044 Udligenswil
Telefon 041 370 52 07

Ganzheitliche
Massageform
welche Körper, Seele und
Geist ins Gleichgewicht bringt.
Behandlung und Begleitung
durch erfahrene dipl. Shiatsu-
Therapeutin SGS und EMR.
Von den meisten Kranken-
kassen anerkannt!
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MWELT U

Schritt um Schritt 
Bewegt durch Udligenswil
Im vergangenen Jahr haben in unserer
Gemeinde zwei Aktionen zum Thema
Bewegung im Alltag stattgefunden. Die
Anlässe wurden vom Bundesamt für
Sport und der kantonalen Stelle für Ge-
sundheitsförderung unterstützt. Für die-
se Bemühungen wurde unsere Gemeinde
vom Bundesamt für Sport mit einem
Preisgewinn belohnt. 10 Personen aus
Udligenswil sind eingeladen, am Wal-
king-Event in Morges, am schönen Gen-
fersee teilzunehmen. Darin inbegriffen
sind Reisekosten, Startgeld und weitere
Annehmlichkeiten. Um für diesen Wal-
king-Event fit zu sein, darf die Gruppe
als Vorbereitung einen Walking-Kurs be-
suchen. Diesen Preisgewinn teilen wir
mit den HelfernInnen unserer Anlässe.
So starten wir am 10. April mit den Vor-
bereitungen bei Annemarie Stalder, Lei-
terin Nordic-Walking, und lassen uns in
diese tolle Sportart einführen.

Voranzeige
Am 14. Juni 2008 findet der Rigi-Lauf
wieder statt. Genauere Angaben folgen
später.

Rita Rigert Sozialvorsteherin, 
Gesundheitsbeauftragte
Alison Hodel, Physiotherapeutin

CVP hat Wahlvor-
schläge eingereicht

Die CVP will die bewährte Konkordanz
weiterführen. Sie hat die Wahlvorschlä-
ge für folgende Personen eingereicht:

1. Gemeinderat: 
Fredy Lustenberger, Gemeindeammann
(bisher) und Claudio Passafaro (neu)

2. Rechnungskommission:
Werner Fanger, Präsident, und Christoph
Gisler (beide bisher)

3. Bildungskommission:
Andreas Bättig und Philipp Wessner
(beide bisher)

Im Sinne der Konkordanz halten wir an
unseren bisherigen zwei Sitzen in der
Bildungskommission fest. Gründe für
eine Veränderung seit der letzten Er-
satzwahl im Herbst 2007 liegen keine
vor.

FDP Udligenswil

Nomination von bewährten und neuen
Persönlichkeiten
Bei der sehr gut besuchten Generalver-
sammlung führte Parteipräsident Rudolf
G. Schmid zügig durch die formellen
Traktanden, um dem zentralen Thema
der Nominationen für die Wahlen auf
Gemeindeebene genügend Raum zu las-

sen. Er stellte die Kandidaten für den
Gemeinderat, die Rechnungskommissi-
on und die Bildungskommission vor.
Für den Gemeinderat kandidieren die
beiden bisherigen Rita Rigert (Sozial-
vorsteherin) und Peter Schilliger (Ge-
meindepräsident) und wurden mit gros-
sem Applaus zur Wiederwahl nominiert,
ebenso die seit 2007 amtierende Claudia
Käch als Mitglied der Rechnungskom-
mission. Für die Bildungskommission
schlug der Präsident zwei Kandidaten
vor: Den seit ein paar Monaten amtie-
renden Präsidenten Alfred Käch und neu
Kristin Fux Steck. Alfred Käch hat mit

Wollen Sie Ihre Abfälle auch nicht wei-
ter im Kehrichtsack entsorgen und inter-
essieren sich daher für eine sinnvollere
Verwertungsmöglichkeit?
Wie wäre es mit einem gemeinschaftli-
chen Kompostplatz in Ihrer Siedlung?
� Die Kompostierung in der Siedlung
ist umweltfreundlich, da das Grüngut
nicht unnötig wegtransportiert und unter
grossem technischen Aufwand verarbei-
tet werden muss.
� Durch gemeinsames Kompostieren
können wir mit wenig Arbeit wertvollen
Humus produzieren. Dieser Humus kann
sowohl für Garten- und Balkonpflanzen,
wie für die Grünanlagen verwendet wer-
den.
� Wir sparen gleichzeitig ca. 30% Ab-

ARTEIEN / GEMEINDERATSWAHLENP
sehr viel Engagement in seiner wichti-
gen Aufgabe bereits vieles positiv be-
wegt und wird den eingeschlagenen Weg
so erfolgreich weiterführen können. Ob-
wohl keine Vakanz in der Bildungskom-
mission absehbar ist, wird Kristin Fux
neu zur Wahl vorgeschlagen. Drei wich-
tige Argumente sprechen dafür: 
• den Wählern wird eine echte Auswahl-
möglichkeit geboten
• das bisher reine Männergremium wird
mit einer Frau ergänzt
• die FDP Udligenswil beansprucht nach
ihren grossen Wahlerfolgen im 2007 ei-
nen legitimen zweiten Sitz in der Bil-
dungskommission. 
Die fachlich und menschlich bestens
ausgewiesene Kristin Fux stellt sich die-
ser Herausforderung und wurde mit
grossem Applaus auf den Weg in die
Wahlen geschickt.

Nach der Versammlung konnten sich die
Teilnehmer bei einem interessanten Vor-
trag von Architekt Markus Romano aus
erster Hand über sein visionäres Bauvor-
haben im Dorf informieren. Der Abend
wurde noch bis in die späte Nacht hinein
bei Speis und Trank genutzt, um gemüt-
lich beisammen zu sitzen und regen Ge-
dankenaustausch zu pflegen.

Unabhängiges Wahlkomitee
unterstützt Rupert Kündig bei

den Gemein-
deratswahlen
Rupert Kündig
(53), verheiratet,
zwei Kinder, Dipl.
Architekt FH, Zu-
satzausbildung in
Mediation, wird
von einem unab-
hängigen Wahlko-

mitee als Gemeinderat vorgeschlagen.
Damit soll das bewährte und fruchtbare
politische Kräfteverhältnis 2-2-1 weiter-
hin bestehen bleiben. Basierend auf sei-
ner breiten Berufs- und Lebenserfahrung
will Rupert Kündig mit wacher Auf-
merksamkeit für die Anliegen der Udli-
genswiler Bevölkerung seine vermitteln-
den und kommunikativen Fähigkeiten in
die Gemeindeführung einbringen. Mit
Leidenschaft und klarem, unabhängigem
Blick für die Sache wird er sich für
Transparenz in der Entscheidungsfin-
dung einsetzen. Mit seiner gewinnenden
Art leistet er damit einen Beitrag für ein
frisches Dorfklima.

Schenken Sie Rupert Kündig Ihr Ver-
trauen und setzten Sie seinen Namen auf
Ihren Wahlzettel.

Von links nach rechts: Alfred Käch, Kristin
Fux Steck, Rita Rigert, Claudia Käch, Peter
Schilliger 

ESUNDHEITG
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MWELTU 

ENIORENS

Fürio - es brönnt!!

Unter diesem Motto begann unser Ge-
meinschaftsprojekt: Die Feuerwehr.

Buben wie Mädchen waren dafür leicht
zu begeistern. Mit viel Geschick und
Hingabe kleisterten sie ihre Helme, ver-
zierten sie ihre "Uniformen", lernten sie
die Nr. 118 auswendig. Welcher Papi
vermisst seither eines seiner Hemden?
Am 22. Januar war es dann soweit; das
grosse, prächtig rote Feuerwehrauto fuhr
vor. Feuerwehrkommandant Gisler Hans
und Vizekommandant Meierhans Bruno
prüften, was die Kinder alles über die
Feuerwehr gelernt hatten. Zufrieden mit
dem Ergebnis, gings dann zum prakti-
schen Teil der "Ausbildung". Die Geräte
im Feuerwehrauto wurden gezeigt und
erklärt. Aber selbst einmal in die Rolle
als Feuerwehrmann/frau zu schlüpfen,
war für die Kinder wohl das Grösste. Mit
der Handpumpe durfte zielgenau ge-
spritzt werden, eindrücklich wie der Vi-
zekommandant ein grosses Feuer mit
dem Schaumlöscher bekämpfte. Die
Mutigsten wagten sich gar ans Wendrohr
- ein kräftiger Wasserstrahl schoss her-

Donnerstag, 10. April 2008:
Offener Mittagstisch im Gasthaus "En-

gel" Udligenswil, 12.00 Uhr, Anmel-

dung bis Dienstag bei Brigit Lütolf, Tel.

041 372 18 28

Montag, 14. April 2008:
Jass- und Spielnachmittag am Bächli,

14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Montag, 21. April 2008:
Seniorenwandergruppe, Leitung Erwin

Sigrist, Tel. 041 371 10 07

Seniorenturnen:
Jeden Mittwoch von 14.00 Uhr – 15.00

Uhr im Bühlmattsaal, ausser während

den Osterferien vom 21. März bis 6.

April 2008. 

Durch Ferienabwesenheit von Sabine

Wyssbrod fällt im April die "Meditation

mit Entspannungsübungen" aus.

fallgebühren. Denn rund ein Drittel des
Kehrichts sind organische Abfälle, die
auf dem eigenen Kompostplatz verarbei-
tet werden können und nicht den Ge-
bührensack füllen müssen.
In unserer Gemeinde gibt es schon drei
gemeinschaftliche Kompostplätze, die
von MieterInnen selbst betreut werden
und gut funktionieren. Wäre auch in Ih-
rer Siedlung ein solcher Kompostplatz
möglich? Gerne wecken wir Ihr Interes-
se am Kompostieren!

Tag des offenen Quartier-
Kompostplatzes Zweiermatt 

Samstag, 5. April 2008 
9.00 bis 12.00 Uhr

(Verschiebedatum 19. April) 
Mit Apéro

Die Betreuergruppe wird uns das Umset-
zen der Mieten und das Aussieben der
Komposterde zeigen. Es ist auch mög-
lich frisch ausgesiebte Erde mit nach
Hause zu nehmen.

Weitere Auskünfte erteilt gerne 
Heidi Fankhauser, Sonnmatt 14, 
Tel. 041 371 05 09

UGENDTREFFJ

CHULES

aus, bis weit ins Töbeli hinunter, ja bei-
nahe hätte das Gemeindehaus noch eini-
ge Spritzer abbekommen.

Das grosse Finale kam mit dem letzten
Kindsgitag vor den Fasnachtsferien.
Noch einmal glänzten die Augen der
Kinder – bei einem Umzug durchs Dorf,
sangen die Kinder, immer schön den lan-
gen, schweren  Wasserschlauch in ihren
kleinen Händen haltend, ihr fleissig
geübtes Lied "Mer send vo de Fürwehr".
Wie nach Feuerwehrübungen üblich,
meldete sich danach auch beim Nach-
wuchs der Durst. Nach einer kleinen
Verpflegung verabschiedeten sich die
jungen Feuerwehrleute in die Fasnachts-
ferien. Seither hört man zuweilen im
Dorf den lustigen Refrain: "Do muess
me lösche...."

Lieben Dank an die beiden Feuerwehr-
offiziere, an die Gebäudeversicherung
des Kantons Luzern für die vielen Kle-
ber und an die Eltern, die uns bei diesem
Projekt unterstützten.

Die Kindergarten-Lehrpersonen
Klara Weibel und Mirjam Inauen

“Löschzug” Kindergarten 1 und 2, Udligenswil

Liebe Jugendliche, sehr geehrte Eltern

Ohne Scherz...
ab 1. April 2008
bin ich euer neu-
er Jugendarbei-
ter. Ich heisse
Manuel Duss,
bin gerade eben
32 Jahre alt ge-
worden, im idyl-
lischen Entle-
buch aufge-
wachsen und
wohne in der

Neustadt von Luzern. Nach langer Tätig-
keit in der Versicherungsbranche und ei-
nem Abstecher als stellvertretender Ge-
schäftsleiter und Tennislehrer in einer
Tennisschule, habe ich im Oktober letz-
ten Jahres das Studium an der Hoch-
schule Luzern für Soziale Arbeit im Teil-
zeitmodell begonnen. Meine diesbezüg-
lichen Studientage werden am Donners-
tag und Freitag sein. Jeweils montags
und dienstags werde ich im Jugendbüro
bis am späteren Abend anwesend und für
euch persönlich und telefonisch erreich-
bar sein. Am Samstagabend leite ich den
Jugendtreff.
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UDO SPORT VEREINB 

OLFSMEUTE SIONIW 

Anmeldungen für den Unter-
richt an der Musikschule im
Schuljahr 2008/09

Ab dem 10. April werden die Anmel-
dungen wie folgt abgegeben: 
Bisherige MusikschülerInnnen erhalten
die Anmeldung von ihrer Musiklehrper-
son; alle Erstklässler von Frau Stampfli.
Neuanfänger verlangen das Anmelde-
formular bei ihrer Klassenlehrperson. 
Künftigen Kindergartenkindern wird für
den ihnen möglichen Kurs ‚Rhythmik'
eine Anmeldung zugesandt.
Weitere Anmeldungen liegen bei der Ge-
meindekanzlei auf oder können beim
Musikschulleiter angefordert werden.
ANMELDESCHLUSS: 10.  Mai 2008

Das Schulprogramm
enthält ein Anmeldeformular und gibt
Auskunft über Fächerangebot, Anforde-
rungen, Unterrichtsregelung, Finanziel-
les und anderes mehr.

Die nächsten Veranstaltungen
INSTRUMENTEN-PARCOURS in Ud-
ligenswil (auch für Vorschulkinder) 
Mittwoch, 16. April 2008, 18.00 bis
19.30 Uhr, Schulhaus Bühlmatt 2
Hören - Kennenlernen - Ausprobieren -
Informieren. Musikalische Kostprobe
um 18.00 Uhr

INSTRUMENTEN-PARCOURS in Ad-
ligenswil für die Instrumente: Akkorde-

on, Gesang, Kontrabass, Keyboard, El.
Orgel, Schlagzeug
Samstag, 19. April 2008, Start 09.30
Aula Schulhaus Dorf 2, ab 10.00 - 12.00
Uhr im Schulhaus Dorf 2 und Zentrum
Teufmatt

BESUCHSWOCHE in Udligenswil -
21. bis 25. April 2008 (siehe Schulpro-
gramm Seite 5). Hier haben Sie die
Möglichkeit mit Ihrem Kind den Musik-
unterricht Ihrer Wahl zu besuchen und so
das mögliche neue Instrument näher
kennen zu lernen und sich mit der Lehr-
person zu besprechen.

BESUCHSWOCHE ebenso in Adli-
genswil für Keyboard, El. Orgel, Ge-
sang, Akkordeon, Schlagzeug, Kontra-
bass (Unterrichtsorte und Zeiten auf te-
lefonische Anfrage).

FOYER-KONZERT im Gemeindehaus,
Donnerstag, 24. April 2008, 19.00 Uhr 
SchülerInnen von Astrid Kühne (Kla-
vier) und Peter Willimann (Violine)

Nähere Auskünfte gibt Ihnen gerne der
Musikschulleiter Peter Willimann.

Musikschule Udligenswil
Zentrum Teufmatt, 6043 Adligenswil
Tel./Fax 041 375 77 84, e-mail: musik-
schule.udligenswil@switzerland.net
Bürozeiten: Mo/Di/Do, 10-12 und 14-15
Uhr 

Duo System Turnier Emmen-
brücke vom 8.3.2008

Auch in diesem Jahr startete die Ju-Jitsu-
Turnier-Saison in Emmenbrücke. 
Erstmals wurde an diesem Turnier neben
Ju-Jitsu Duo-System auch Ju-Jitsu
Fighting gekämpft. Für den Budo Sport
Verein Udligenswil kämpften Petra
Kunz (Root) und Marianne Schilliger
(Rickenbach) sowie Ramon Gaugler
(Honau) mit Marco Suter (Weggis).
Die Damenkategorie beim Ju-Jitsu
Fighting wurde nicht in verschiedene
Gewichtsklassen eingeteilt, da die Teil-
nehmerzahl zu niedrig war. Marianne
Schilliger sowie auch Petra Kunz ge-
wannen drei ihrer vier Kämpfe. In der
Direktbegegnung siegte Marianne Schil-
liger gegen Petra Kunz durch Full-Ip-
pon, jedoch mit nur geringem Punkte-
vorsprung. Petra konnte durch ihren aus-
geprägten Part 1 (Schlagtechniken) in
ihren anderen Kämpfen jeweils viele
Kampfpunkte sammeln und diese relativ
klar für sich entscheiden. Dies kam ihr
bei der Rangierung zu Gute. Dank bester
Punktedifferenz stand Petra Kunz am
Schluss zuoberst auf dem Podest und ge-
wann auch ihr zweites Ju-Jitsu Fighting
Turnier. Marianne Schilliger wurde Drit-
te. 

In der Kategorie Ju-Jitsu Duo-System
U18 kämpften Ramon Gaugler und Mar-
co Suter. Sie konnten die ersten zwei
Kämpfe klar für sich entscheiden und
qualifizierten sich so für den Halbfinal.
Gegen die ambitionierten Reber/Reber
aus Biglen mussten sie jedoch eine Nie-
derlage einstecken. Somit erreichten sie
wie im Vorjahr den dritten Platz! Das
Turnier wurde vom Duo Bachmann/
Bachmann aus Emmenbrücke gewon-
nen.

Im privaten Bereich bin ich sportlich
sehr aktiv. Ich laufe und renne liebend
gerne durch schöne Gegenden, spiele
Tennis und schwimme im Sommer im
See. Ausserdem interessiere ich mich für
Musik, Filme, Literatur und Fotografie.
Zudem bin ich viel und weit gereist und
ich schätze die grosse Vielfalt jeglicher
kulinarischer Köstlichkeiten.

Nun bin ich tatenwillig in den Start-
löchern, das Jugendbild von Udligenswil
nachhaltig mitzugestalten und zu prä-
gen. Ich freue mich auf euch!

Manuel Duss

USIKSCHULEM

Seit dem letzten Beitrag im Uedliger
sind einige Samstagnachmittage vergan-
gen! Nach dem Elternabend sind wir,
wie jedes Jahr, aufs Eisfeld gegangen.
Die Abteilungsübung in Adligenswil hat
allen gut gefallen, auch den Leitern, die
wieder einmal im Wald Kübelitschutten
konnten! Anfang Dezember haben wir
den Samichlaus im Wald gesucht.  Mit
Nüssli, Manderindli, Tee, einem wär-
menden Feuer und der Geschichte vom
Samichlaus verging der Abend im Nu.
Auch den Weihnachtspäcklistress lies-
sen wir nicht aus: Die Wölfe bekamen
ihre Lagerfotos und die neuen Pullover
pünktlich unter den Weihnachtsbaum
per Sioni-Post nach Hause geliefert. 
Nach den Fasnachtsferien hiess es für 15
Wölfe Abschied nehmen. Sie machten
dieses Jahr den Übertritt in den 7.
Stamm. Nach einer anfänglich ganz nor-
malen Sioni-Übung wurden sie von Bo-
ten des 7. Stammes auserwählt, ihnen zu
helfen. Sie verliessen den Sionikreis und
machten sich zu fünft auf den Weg, den

sie auf einer Karte eingezeichnet hatten.
Die Hindernisse in Form von Posten
mussten sie überstehen, bis sie zum Seil-
bähnli kamen. Von dort an sollten sie al-
leine weitergehen und sich Gedanken zu
Fragen machen, die auf dem Weg ver-
teilt waren. Das letzte Hindernis war der
7. Stämmlerkreis, in den sie eindringen
mussten. Wir wünschen den Übergetre-
tenen viel Spass in der Pfadi! 
Die Wolfsmeute Sioni ist nun etwas klei-
ner, deshalb findet nach den Osterferien
eine Schnupperübung statt. Am Sams-
tag, 12. April 2008, sind alle herzlich
eingeladen, unsere Meute zu vergrös-
sern! Wir freuen uns auf viele neue Ge-
sichter! Genauere Infos sind in der Wo-
che davor auf unserer Homepage
www.sioni.ch oder im Anschlagskasten
neben der Turnhalle zu finden. 

Euses Bescht, die Sionileitung



Entdecken Sie an unserer Frühlingsausstellung die Innovationen von heute für morgen! 
Machen Sie sich Ihr eigenes Bild von den attraktiven Sondermodellen und der 
vielfältigen Modellpalette. Testen Sie Ihren Favoriten bei einer Probefahrt ins Grüne. 
Gerne informieren wir Sie auch über unsere zusätzlichen Spezialkonditionen und das 
attraktive Vorzugsleasing.

toyota.ch

Die Toyota Sondermodelle: serienmässig einzigartig

Profitieren Sie jetzt von
unseren Top-Angeboten. 
Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Einladung zur 
Frühlingsausstellung
 5. April 2008 9 bis 18 Uhr 
 6. April 2008 10 bis 18 Uhr 
 

  30 Jahre Toyota 
  bei K. Flury AG

Toyota Center K. Flury AG
k .f lur y @ bluewin.ch 
www.toyota-f lur y.ch

Hubmat t 2 
6044 Udligenswil

Telefon 041 371 04 85 
Telefax 041 371 03 85
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Nothilfekurs

Die lebensrettenden Sofortmassnahmen

Jeder Mensch kann in eine Notsituation
geraten, in der er auf die Hilfe anderer
angewiesen ist. Es ist daher natürlich
auch notwendig, dass jeder Mensch im-
stande ist, einem anderen in einer Notsi-
tuation angemessene Hilfe zu leisten -
Nothilfe eben.
Sie lernen:
� Eine Notfallsituation richtig einschät-
zen
� Weitere Schäden für Betroffene ver-
hindern
� Die lebensrettenden Sofortmassnah-
men situationsgerecht einsetzen

Kursdaten:
Mi, 16. April 08 20.00 - 22.00 Uhr
Fr, 18. April 08 20.00 - 22.00 Uhr
Sa, 19. April 08 08.00 - 12.00 / 14.00 -
16.00 Uhr

Kurslokal: Mehrzweckgebäude Hof-
matt, Udligenswil
Kurskosten: Fr. 140.- / Person

Anmeldung und Auskunft:
Hildegard Gisler, Schönaumatt 8 
Udligenswil, Tel. 041/371 13 48 
Mail: hmgisler@bluewin.ch

Anmeldeschluss: Do, 10. April 08

RAUENZIRKELF AMENTURNVEREIND
Kinderkleider-Börse Udligens-

wil von Mamis für Mamis

Donnerstag, 17. April 2008
9.00 bis 11.00 Uhr 

(Aufstellen ab 8.45 Uhr) 
im Suppenraum, Schulhaus Bühlmatt I

Wer hat sie nicht, die Kisten gefüllt mit
zu kleinen Kinderkleidern? Wir bieten
euch die Gelegenheit zum Kauf und
Verkauf von gebrauchten Kinderklei-

dern.
.

Tischmiete: Fr. 8.- für 1 Tisch, 
Fr. 4.- für 1/2 Tisch.

Bitte Kleider bereits vorher mit Preis-
schildern versehen.

Wir freuen uns auf viele bekannte und
neue Gesichter.

Euer Frauenzirkel

AMARITERVEREIN S 
NOTFÄLLE BEI KLEINKINDERN

Weiss ich, was tun?

Kinder nehmen aktiv am Leben teil. Ihr
natürlicher Bewegungsdrang bringt oft
auch Stürze mit sich. Eine Wunde ist
nicht das Einzige, was sich die Kleinen
dabei zuziehen. 
Was tun Sie dann?

Was tun Sie, wenn Ihr Kind plötzlich
krank wird?

Im Kurs lernen Sie, wie Sie sich richtig
verhalten, wie Sie schnell und richtig
helfen, wenn ein Kleinkind verunfallt
oder erkrankt. 

Dieses Wissen gibt Sicherheit und
Selbstvertrauen.

Kursdaten:
Sa, 26. April 08 08.00 - 12.00 Uhr
Sa, 03. Mai 08 13.30 - 17.30 Uhr

Kurskosten: Fr. 120.- / Person

Anmeldung: 
Hildegard Gisler, Schönaumatt 8 
Udligenswil 
Tel. 041/371 13 48 
Mail: hmgisler@bluewin.ch

Anmeldeschluss: 17. April 08

RAUENGEMEINSCHAFTF
Anfängerkurs Spanisch

Möchten Sie sich in Ihrem nächsten Spa-
nien-Urlaub besser verständigen kön-
nen? Oder haben Sie einfach Lust eine
wohlklingende Sprache zu erlernen?

Wir bieten einen Spanisch-Beginner-
Kurs in einer kleinen Gruppe an. Er be-
ginnt am 7. April und  dauert ein halbes
Jahr (15 Lektionen je 1 Stunde), kann
aber auf Wunsch weitergeführt werden.

Kursleiterin: Rita Feer, Meierskappel,
041/790 43 72
Kosten: Fr. 400. - (exkl. Lehrmittel)
Kursort: bis 4 Personen Dorfstrasse 1,
Meierskappel
Zeit: 10.00 - 11.00 Uhr

Weitere Auskunft und verbindliche An-
meldung bei Sandra Hofer, 041/370 24
57 oder Monika Peer, 041/371 04 53

Mittagstisch im Engel
Wir freuen uns riesig, dass die Engel-
Crew mit dem Vorschlag auf uns zuge-
kommen ist, den Mittagstisch, solange
der Pfarreisaal umgebaut wird, bei ihnen
stattfinden zu lassen.

Termine: Donnerstags 10. April, 15.
Mai, 12. Juni, 28. August, 18. September

Menü: Salat, Hauptgang, Dessert,
Wasser und Tee 
Kosten: Fr. 10.- Erwachsene, 
Fr. 7.- Kinder

Der Kaffee wird seperat verrechnet.

Besuch im Blindenheim Horw 
am 18. April
Das Blindenheim Horw öffnet sich auf
eine spezielle kulinarische Art der Öf-
fentlichkeit. Als Sehender in einem Res-
taurant ohne Licht essen.

Lassen Sie sich von Ihrem Riech- und
Geschmacksinn, Ihrem Hör- und Tast-
sinn leiten. Sie können für ein paar Stun-
den in die Dunkelheit eintauchen.

Kosten: Fr. 50.- Drei-Gang-Menü, 
inkl. Apéro und Mineral
Abfahrt: 17.29 Uhr mit dem Postauto
bei der alten Post
Rückkehr: ca. 24.00 Uhr

Einzahlungsscheine und weitere Infos
erhalten Sie bis 7. April bei Sandra Ho-
fer, 041/370 24 57, oder Monika Peer,
041/371 04 53. Die Anmeldung ist erst
durch die Einzahlung definitiv. Teilneh-
merzahl ist beschränkt.

Nordic Walking - Kurse

Kurs 1:
Do, 10. April - 15. Mai 2008 / 
18.15 -19.45 Uhr, ARA Udligenswil

Kurs 2:
Fr, 11. April - 23. Mai 2008 / 
09.00 -10.30 Uhr, Tschädigen Meggen
Ausfalldatum 2.5.08

Kurs 3:
Di, 15. April - 29. April 2008 / 
08.30 -10.00 Uhr
Fresh up-Kurs ARA Udligenswil 

Kosten für Kurs 1 + 2: CHF 60.-
Kurs 3: CHF 30.-, Stockmiete CHF 30.-

Anmeldung und Auskunft:
Annemarie Stalder
Grossmattweg 1, 6044 Udligenswil
Leiterin Walking und Nordic-Walking
Qualitop anerkannt
041 371 16 28, www.allezhop.ch
annemarie-stalder@gmx.ch
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Noch keine Lehrstelle zu haben,
ist nicht einfach zu ertragen. 
Jugendliche zweifeln an sich 

und Eltern an ihrer Erziehung.

Im CONTACT 
kann man anschauen, 

wie es weitergehen soll.

OSAIKM 
Nicht alle Dorfgeschichten, die mir erzählt
werden, sind lustig. Beispielsweise die bewe-
gende Moritat vom Dottenberg: In diesem
schmucken Weiler hoch über dem Götzental
und dem Weiherried steht seit 1863 die neu-
gotische Kapelle St. Jost. Dort fand früher
jährlich ein Kirchweihfest statt. Zwei trink-
feste Brüder vom Hauenhof (beim Schiff-
mannshof) besuchten diese "Chilbi" und
tranken wieder einmal gewaltig über den
Durst. Ihr Heimweg führte sie frühmorgens
über das Götzental hinauf zum Hauenhof.
Dort angekommen ist aber nur einer von ih-
nen. Den anderen hat man niemals mehr ge-
sehen. Es wird vermutet, dass er in einem der
gefährlichen Sumpflöcher des Götzentals
versunken ist... Übrigens: wussten Sie, woher
der Name "Dottenberg" (früher "Berghof")
kommt? Im Jahr 1565 wütete hierzulande die
Pest. Die Hälfte der Uedliger-Bevölkerung
starb damals. Auf Dottenberg war es noch
schlimmer. Dort starben alle Einwohner an
dieser Epidemie. So wurde in der Folge die-
ser kleine Berg zwischen Adligenswil und
Udligenswil "Totenberg" genannt oder um-
gangssprachlich verändert "Dottenberg". So-
weit die mündliche Überlieferung. 

G R AT U L AT I O N
Am 40. Engadin-Skimarathon 08 

erreichte 
Lukas Ruckstuhl 
aus Udligenswil

den sensationellen 565. Rang 
(von ca. 11'000 Langläufern) in 

einer Zeit von 1:50.05,1. 
Herzliche Gratulation!

SBB-Generalabonnement-
Tageskarten

Wenn Sie einmal einen Tag aus dem
Alltag ausbrechen möchten, gönnen 

Sie sich eine Reise mit den SBB-
Generalabonnement-Tageskarten. 

Eine Tageskarte kostet für Udligenswi-
lerInnen CHF 35.- und für Auswärtige

CHF 45.-. "Last Minute-Karte", gekauft
am Reisetag, CHF 25.-. Sie sind bei 

der Finanzverwaltung Udligenswil zu
beziehen (Tel. 041 371 12 87 oder per
E-Mail tageskarte@udligenswil.ch).

– Umfassende
Beratung für Ihre Geldanlage.
Mit Kompetenz, Know-how und dem Zugriff auf ein  

weltweites Anlage- und Research-Netzwerk entwickeln  

wir für Sie die Anlagelösung, die Ihnen und Ihren  

finanziellen Zielen entspricht. Vereinbaren Sie einen  

Besprechungstermin. 

www.raiffeisen.ch

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Adligenswil-Udligenswil
Geschäftskreis: Adligenswil, Udligenswil, Meggen

Hauptsitz Geschäftsstellen
Dorfstrasse 2 Meierskappelstrasse 3 Luzernerstrasse 2
6043 Adligenswil 6044 Udligenswil 6045 Meggen

Telefon 041 375 81 11
www.raiffeisen.ch/adligenswil
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InMed GmbH . Simon Thomet
Telefon 041 378 0 378

www.inmed.ch . info@inmed.ch

Revolution für 
Ihr KMU oder 
Ihren Verein.

Endlich eine kostengünstige 
Lösung für Online-Marketing 
mit statistischer Auswertung! 

Unser e-Mailing-Produkt für 
moderne Kundenbetreuung.

www.newsmailer.ch
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IBLIOTHEK

ERANSTALTUNGSKALENDERV OTFALLDIENSTN
Ärztlicher Notfalldienst

Sollte die Praxis von Dr. J. Hodel, Udli-
genswil, Tel.-Nr. 041 371 14 14, oder
Ihr Hausarzt nicht erreichbar sein, er-
fahren Sie den zuständigen Notarzt über
die Nummer des Ärzte Notruf Luzern,
Tel.-Nr. 041 211 14 14.

Die Notfallzentrale der Luzerner Ärz-
tinnen und Ärzte

Medizinische Hilfe, Vermittlung von
Ärztinnen und Ärzten, Zahnärzten,
Apotheken, Rettungsdienst 144 und
Spitälern.

Ärzte Notruf Luzern
041 211 14 14

Unsere Leistungen
• Wir verbinden Sie rund um die Uhr di-
rekt mit der vor Ort einsatzbereiten me-
dizinischen Hilfe.

• Wir sind das Bindeglied zwischen Pa-
tient und Arzt.

• Für lebensbedrohliche Notfälle steht
zusätzlich jederzeit der Rettungsdienst
(144) zur Verfügung.

Ihr persönlicher Nutzen
• Der Notruf ist dauernd erreichbar.

• Sie werden von einer medizinischen
Fachperson beraten.

• Diese ist immer informiert, welcher
Hausarzt und Notfallarzt in Ihrer Regi-
on verfügbar ist.

• Zusätzlich werden auch Zahnärzte und
Apotheken vermittelt.

• Die enge und direkte Zusammenarbeit
mit dem Rettungsdienst und den
Spitälern garantiert schnelle Hilfe in je-
dem Fall.

I M P R E S S U M
HERAUSGEBER: GEMEINDERAT UDLIGENSWIL, 

GEMEINDEKANZLEI, 6044 UDLIGENSWIL. 

TEL. 041 - 371 13 13 / FAX 041 - 371 13 12.

REDAKTION: REDAKTIONSKOMMISSION «UEDLIGER»,

GEMEINDEKANZLEI UDLIGENSWIL.

GESTALTUNG / UMBRUCH:

w w w. k n u e s e l - m a r k e t i n g . c h
INSERATE:  MARLIS MATTMANN, TEL. 041 371 03 82
DRUCK / VERLAG:

LEY DRUCK, SPITALSTRASSE 45, 6004 LUZERN.

TEL. 041 - 420 87 87, FAX 041 - 420 39 00.
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April
Montag 7.4. FG: Beginn Spanisch-Kurs
Mittwoch 9.4. Kulturverein: Beginn Malkurs
Donnerstag 10.4. FG: Mittagstisch im Engel
Samstag 12.4. Wolfsmeute Sioni: Schnupperübung
Samstag 12.4. Kulturverein: Ausstellung  Herbert Seybold
Samstag 12.4. Raiffeisenbank: GV
Mittwoch 16.4. Musikschule: Instrumentenberatung
Mittwoch 16.4. Samariterverein: Beginn Nothilfekurs
Donnerstag 17.4. Frauenzirkel: Kinder-Kleider-Börse
Freitag 18.4. Feldmusik: GV
Freitag 18.4. Guggenmusig Chnörz: GV
Freitag 18.4. FG: Besuch Blindenheim Horw
Samstag 19.4. Verein Jugend und Kultur: Openair-Kino
Sonntag 20.4. Gemeinderat: Neuwahl Gemeinderat, Rechnungs-

kommission, Bildungskommission
Sonntag 20.4. Korporation Udligenswil: GV und Wahlen
Donnerstag 24.4. Musikschule: Foyerkonzert im Gemeindehaus
Samstag 26.4. Samariterverein: Notfälle bei Kleinkindern
Samstag 26.4. Allmend-Schützen: Bundesprogramm
Mittwoch 30.4. Fan-Club Örgeligade: Musikstubete

Gartenabraum: 07. April
Altpapier: 26. April durch die Firma Heggli aus Kriens

Osterferien: Freitag, 21. März bis Sonntag, 6. April

Mai
Donnerstag 1.5. Jubla: Auffahrtslager
Samstag 10.5. Jubla: Pfingstlager
Sonntag 11.5. Kirchenchor: Pfingsten
Mittwoch 14.5. Frauenzirkel: Spielwaren-Flohmarkt
Donnerstag 15.5. FG: Seniorenausflug
Donnerstag 15.5. Allmend-Schützen: Feldschiessen/Vorschiessen
Donnerstag 15.5. Baugenossenschaft: GV
Samstag 17.5. Jubla: Scharanlass
Samstag 17.5. Feldmusik: Firmung
Montag 19.5. Musikschule: Foyerkonzert im Gemeindehaus
Donnerstag 22.2. Feldmusik: Fronleichnamprozession
Mittwoch 28.5. Kulturverein: Beginn Malkurs
Mittwoch 28.5. Fan-Club Örgeligade: Musikstubete
Freitag 30.5. Kulturverein: Franz Hohler, Kinder- und Abendpro-

gramm

B 
Neue Bücher:

Die Drachenkämpferin 
von Licia Troisi
Dies ist eine Fantasy-Trilogie in drei
Bänden:
Band 1: Im Land des Windes
Band 2: Der Auftrag des Magiers
Band 3: Der Talisman der Macht

Das Orakel der Heilerin
von Frédéric Lenoir
Von den Palästen Venedigs zu den Klös-

tern auf dem Berg Athos, von den Gärten
Algiers in die engen Gassen von Jerusa-
lem...Das Orakel der Heilerin ist ein
opulenter Roman aus der Renaissance.
Er erzählt die an dramatischen Ereignis-
sen reiche Lebensgeschichte eines jun-
gen Mannes, der auszog, die Welt, das
Wissen und vor allem die Liebe zu ent-
decken.

Neue DVD-Filme:
Highschool Musical 1 und 2
Duma, der Freund aus der Wildnis
Der letzte Kaiser



Engpass im Finanz- und  Rechnungswesen?
Probleme mit der Steuererklärung?
• betriebswirtschaftliche Buchführung inkl. Lohnbuchhaltung
• Jahresabschluss
• MWST-Abrechnungen
• Sozialversicherungs-Abrechnungen (AHV, Suva, BVG usw.)
• Steuerberatung, Ausfüllen von Steuerformularen
• Reorganisationen, Unternehmensberatung
• kurzfristiger Einsatz als Troubleshooter
• auf Wunsch an Ihrem Domizil
• Internationale Erfahrung, mehrsprachig

GISLER TREUHAND • RITA GISLER, BETRIEBSÖKONOM FH • GFÄZ 16 b, CH-6044 UDLIGENSWILGG
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33 Jahre Malergeschäft Walter Greter Udligenswil

MALERARBEITEN – innen und aussen
MALEN, TAPEZIEREN, DEKORATIVE TECHNIKEN, RISSANIERUNGEN etc

INSEKTENSCHUTZ-Gitter, -Rollos, -Türen etc.
HERSTELLEN, LIEFERN, MONTIEREN

Referenz Objekte. Verlangen Sie Offerten von:
Walter Greter, Malergeschäft, Weidhofstrasse 7, 6044 Udligenswil
Tel. 041 371 01 04, FAX 041 371 01 52, e-mail: gremal@bluewin.ch


